
Ideenbörse – Kirchenraum 
 
Kirchen gibt es viele. Jeder und jede von uns hat bestimmt schon Kirchen besucht. Zu 
verschiedensten Anlässen und aus verschiedensten Gründen gehen wir in eine Kirche. Manche sind 
nur Touristen, manche gehen hinein, weil gerade ein Schulgottesdienst gefeiert wird, oder jemand 
getauft  wird, oder heiratet... 
 
Vielleicht hast du dort aber auch schon aktiv gebetet, gesungen, gefeiert, eine Kerze angezündet... 
 
Kirchen sind total unterschiedlich. Manche sind fast leer, mache strotzen nur so vor Bildern und 
Malereien, Ornamenten und Statuen... 
 
Manche gefallen uns, manche nicht besonders, manche überhaupt nicht.  
 

Aufgabe: 
 
Zeichne oder beschreibe eine Kirche, in die du gerne hineingehen würdest, in der du gerne verweilen 
würdest, wo du beten könntest. 
Was /wer müsste dort unbedingt sein? 
 
Die 6 Vorüberlegungen – zu Turm, Glocken, Altar, Kirchenfenster, wo bin ICH in der Kirche, 
Kirchenraum – sollen dir helfen, gute, kreative und reflektierte Varianten zu finden. 
Vorüberlegungen brauchen Fragen, viele Fragen. Antworten darauf sind nicht immer leicht, nicht 
immer eindeutig, veränderbar. Versuche trotzdem, Antworten zu finden und notiere sie auch. Sie 
werden dir helfen, Ideen zu finden, Möglichkeiten aufzuzeigen. 

Wenn du magst, freuen wir uns sehr, wenn du einige deiner Antworten zu den 

einzelnen Themenbereichen unter  
 

https://de2020.weebly.com/upload-kirchenraum.html  
 
postest :))) 
 
Versuche bitte NICHT, ohne diese Vorüberlegungen die Beschreibung/Zeichnung zu machen!  
 
Wenn du fertig bist, fotografiere, poste oder maile deine Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://de2020.weebly.com/upload-kirchenraum.html


1. TURM 
 
Schau dir das Bild an. Es zeigt die Notre Dame von Paris, die vor einem Jahr verheerend gebrannt hat.  
Vor allem der Dachstuhl und der Spitzturm der berühmtesten Kirche von Paris wurden ein Opfer der 
Flammen. Die zerstörten Teile sind rot markiert. 
 

 
Bild: Umbricht, wikimedia, licensed under the Creative Commons Attribution-Share Alike 4.0 International license.   

 
 
Lies das Gedicht. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
Überlege: Ein Turm ist Symbol für.... 
Braucht eine Kirche einen Turm?  
Darf eine Kirche überhaupt einen Turm haben? 

turmbau nicht nur in babel  
Nach Kurt Marti 

und die männer sprachen: 
auf lasst uns eine stadt bauen 
und einen turm 
der aufragt bis zum himmel! 
ein triumphierendes zeichen soll er werden 
unserer herrenmacht über die welt! 

und die christen sprachen: 
auf lasst eine weltkirche uns errichten 
dass wir es sind 
die die wahrheit und das letzte wort haben 
auf diesem planeten 

und die führer der konzerne und völker sprachen: 
auf lasst einen wirtschaftsraum uns planen 
von einem ende des himmels zum andern! 
so werden wir einen namen uns machen 
und niemand mehr wird der macht 
des globalen markts widerstehen! 

 

Überlege:  
Wozu haben Kirchen einen Turm? 
Hat jede Kirche einen Turm?  
Braucht eine Kirche einen Turm?  
Soll der Turm der Notre Dame neu 
aufgebaut werden? 

 

und die forscher sprachen: 
auf lasst fabriken und laboratorien uns bauen 
so werden wir das leben in den griff 
bekommen 
bis in die zell- und atomkerne hinein! 

und die normalverbraucher sprachen: 
auf lasst den fortschritt 
nur unentwegt weiter fortschreiten 
damit er die enormen ressourcen der erde  
noch besser für uns verfügbar mache! 

da schaute gott 
was die menschen da planten da trieben 
und er verwirrte und er zerstreute sie alle so  
dass sie aufhören mussten  
weiter zu bauen. 

 



2. Glocken 
 
Kannst du folgende Fragen beantworten?  
 

 Das Ursprungsland der Glocke ist ….. 
 

 Was ist das „Angelus-Läuten“? 
 

 Ein berühmter Glockenspruch im Mittelalter - Vivos voco, mortuos plango, fulgura frango. 
Was heißt das übersetzt?  

 
 Was ist ein Glöckner? 

 
 Die Milleniumsglocke ist die schwerste Glocke der Welt. Wie schwer ist sie und wie weit kann 

man sie bei gutem Wetter hören? 
 

 Die Pummerin ist die bekannteste Glocke in Österreich. Warum heißt sie Pummerin? 
(http://www.stephansdom.at/data/zeitung/Unser-Stephansdom-Zeitung_Ausgabe-114-
Dezember_2016.pdf ) 

 
 Was bedeutet der Ausspruch: „etwas an die große Glocke hängen“? 

 
 Braucht eine Kirche Glocken? 

 

 

  
Bild: Christian Romanek in: Christian Romanek, Rudi Weiß, Da hilft nur Lachen und Beten. Wiener Domverlag 2009 

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.stephansdom.at/data/zeitung/Unser-Stephansdom-Zeitung_Ausgabe-114-Dezember_2016.pdf
http://www.stephansdom.at/data/zeitung/Unser-Stephansdom-Zeitung_Ausgabe-114-Dezember_2016.pdf


3. Altar 

In jeder Kirche steht ein Altar.  Es gibt ganz einfache, Altäre, manchmal ist das sogar nur ein Tisch. Es 
gibt sehr prunkvolle Altäre. Hier ein paar Beispiele.. 

    
Fotos: pixabay 

Hast du schon einmal einen Altar gesehen, der dir besonders gut gefallen hat? 

Was ist eigentlich ein Altar? Schau einmal genauer nach unter: https://www.kirche-
entdecken.de/altarraum/  

Ist das auch ein Altar? 

 

  
Foto: FOSO-Art, Creative-Commons-Lizenz, wikipedia 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.kirche-entdecken.de/altarraum/
https://www.kirche-entdecken.de/altarraum/
https://en.wikipedia.org/wiki/de:Creative_Commons


4. Kirchenfenster 
 
Viele Kirchen haben Fenster. Bunte Glasfenster sind besonders schön. Sie spiegeln alle Farben. 
Meistens sind Personen oder Erzählungen aus der Bibel dargestellt, oder irgendwelche Symbole, 
oder sie sind einfach nur farbig. Manche Kirchenfenster sind aber ganz anders. Schau dir zum Beispiel 
die Fenster an, die du in Graz, in der Kirche St. Andrä finden kannst: https://www.andrae-
kunst.org/de/permanent/kirchenfenster  
Gefallen sie dir? 
 
Manche Kirchenfenster haben die Form von Rosetten.  
 

 Foto: pixabay 
 
So kannst du selbst eine Rosette basteln: 
Du brauchst schwarzes Tonpapier. 
Schneide eine runde Scheibe aus. 
Dann falte diese Scheibe – zuerst zu einem Viertel, dann zu einem Achtel... (siehe Bild) 
Die dunkel eingezeichneten Flächen musst du jeweils wegschneiden. 
Zuletzt entfalte das Papier und unterlege die „Löcher“ mit buntem Papier – besonders schön ist 
Transparentpapier. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.andrae-kunst.org/de/permanent/kirchenfenster
https://www.andrae-kunst.org/de/permanent/kirchenfenster


5. Wo bin ICH in der Kirche? 
 
Schau auf das Wortbild. 
Entdeckst du oben das Kreuz? 
Wo bin „ich“? 
Fehle ich? (wie z.B. oben beim Kreuz) 
Bin ich doch da? Bin ich drinnen/draußen?? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bin ich gerne in der Kirche? 
Was gefällt mir dort? Was gefällt mir nicht? 
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6. Kirchenraum 
 
Kirche ist ein Ort der Gegenwart Gottes. 
Was braucht es, damit diese Gegenwart für mich spürbar werden kann?  
 Kerzen? 
 Blumen? 
 Engeln? 
 Stille? 
 Licht? Beleuchtung? Tageslicht? Dunkelheit? 
 Bilder? 
 Teppiche? 
 Nischen? 
 Eine Klagemauer? 
 Freiraum? 
 Cafe? 
 Bilder? 
 Musik? 
 Wärme?  
 Kirchenbänke? Oder Sofas? Oder Sesselkreis? 
 

 
Bild: Christian Romanek in: Christian Romanek, Rudi Weiß, Da hilft nur Lachen und Beten. Wiener Domverlag 2009 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


